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Rückſchan und Ausblich

Von Dr Otto Wiemer
Mitgl des Reichstags und des preuß Abgeordnetenhauſes

Das neue Jahr tritt ſeine Herrſchaft unter günſtigeren
Vorzeichen als ſein Vorgänger an Die Neujahrsglocken
künden Friede auf Erden Nur in Mexiko ſtören noch krie
geriſche Unruhen die Friedensſtimmung die ſonſt überall
beim Erſcheinen des neuen Jahres den Erdball umfängt
Aller Vorausſicht nach wird auch in dem jetzt begonnenen
neuen Zeitabſchnitt der ſchwer errungene Weltfrieden ge
ſichert bleiben

Die Mitwirkung Deutſchlands im europäiſchen Konzert
iſt erfolgreich geweſen ſeine Stellung iſt gefeſtigt und das
Vertrauen des Auslandes in die Loyalität der deutſchen
Politik iſt verſtärkt worden Das Vertrauen des Auslandes
iſt gewiß nicht das einzige oder hauptſächliche Kriterium für
die Richtigkeit der deutſchen Haltung es wäre wertlos
wenn es durch Schwäche in der Wahrung deutſcher Jn
tereſſen gewonnen wäre und wenn im eigenen Lande die
Haltung der Regierung in auswärtigen Fragen Mißtrauen
und Abneigung erweckte Aber dies Vertrauen der aus
wärtigen Mächte in die Friedensliebe und Ehrlichkeit der
deutſchen Politik iſt ein ſtarker Faktor wenn dieſe Politik
von der Zuſtimmung der Nation unterſtützt und von dem
feſten Willen geleitet wird Deutſchlands Stellung zu
wahren Es gibt auch bei uns wie in anderen Staaten
chauviniſtiſche Heißſporne die es als der Weisheit letzten
Schluß anſehen überall Mißtrauen zu wittern und Miß
trauen zu wecken Aber wenn ſie wie das ſo manches liebe
Mal geſchieht über die angeblich ſchwächliche Auslandspoli
tik ſchelten und an die große Zeit klagend erinnern in der
Fürſt Bismarck die auswärtigen Angelegenheiten leitete
ſo vergeſſen ſie daß gerade er ſtets Zurüchaltung verlangt
und geübt hat bei allen Fragen die uns nicht unmittelbar
berühren Fürſt Bismarck hat in den Gedanken und Er
innerungen ausgeſprochen Mein ideales Ziel nachdem wir
unſere Einheit innerhalb der erreichbaren Grenzen zuſtande
gebracht hatten iſt ſtets geweſen das Vertrauen nicht nur
der mindermächtigen europäiſchen Staaten ſondern auch der
großen Mächte zu erwerben daß die deutſche Politik nach
dem ſie die injuria temporum die Zerſplitterung der Nation
gutgemacht hat friedliebend und gerecht fein will Um
dieſes Vertrauen zu erzeugen iſt vor allzg Dingen Ehrlich
keit Ofſenheit und Verföhnlichkeit im Falle von Reibungen
oder von untoward events nötig Und an einer anderen
Stelle hat er gewiſſermaßen als Leitgedanken für die deut
ſche Auslandspolitik ausgeführt daß Deutſchlands Jnter
eſſe ſei den Frieden zu erhalten Dementſprechend müſſen
wir unſere Politik einrichten das heißt den Krieg nach
Möglichkeit hindern oder einſchränken uns in dem euro
päiſchen Kartenſpiele die Hinterhand wahren und uns durch
keine Ungeduld keine Gefälligkeit auf Koſten des Landes
keine Eitelkeit oder befreundete Provokation vor der Zeit
aus dem abwartenden Stadium in das handelnde drängen
laſſen wenn nicht plectuntur Achivi Jch ſehe es als ein
erfreuliches Ergebnis der letzten Zeit und als ein gutes

Vorzeichen für die Zukunft an daß in den Tagen der Bal
kanwirren die ſich bedrohlich genug entwickelt hatten die
deutſche Politik in der Hauptſache nach ſolchen Geſichts
punkten geleitet und die Bismarckſche Mahnung zur Zu
rückhaltung wenn auch nicht in allen Stadien und von
allen Stellen befolgt worden iſt

Die Leitung der auswärtigen Politik hat bei der erſten
Beratung des Etats im Reichstag überwiegend Zuſtim
mung gefunden Das bedeutet aber keineswegs daß der
Reichstag darauf verzichten will eine gründliche Ausſprache
über auswärtige Fragen und eine Nachprüfung der ge
troffenen Maßnahmen vorzunehmen Die Spöttelei über
den beſcheidenen Reichstag der ſich mit den kärglichen Dar
legungen des Reichskanzlers abſpeiſen laſſe iſt ebenſo billig
wie ungerecht Es iſt ſelbſtverſtändlich daß den Er
örterungen der erſten Leſung eine eingehende Auseinander
ſetzung in der Kommiſſion über die ſchwebenden Fragen der
auswärtigen Politik nachfolgen muß Der Reichskanzler
hat ſelbſt empfunden daß ſeine reichlich allgemein gehal
tenen Ausführungen und flüchtigen Andeutungen nicht voll
befriedigen können Er hat die Bemerkung eingeflochten
er könne über Angelegenheiten mit internationalen Zu
ſammenhängen über Fragen der auswärtigen Politik die
noch nicht abgeſchloſſen ſeien nicht ſo mitteilſam ſein wie
er es möchte Dieſe Zurückhaltung iſt zu verſtehen ſie muß
auch der Reichstag üben Aber immerhin muß feſtgeſtellt
werden daß Fürſt Bismarck und auch Fürſt Bülow es treff
lich verſtanden haben die gebotene Zurückhaltung zu ver
einen mit der Pflicht der Volksvertretung ernſthafte Aus
kunft über den Stand der auswärtigen Angelegenheiten zu
geben und zugleich die Reſonanz ſolcher Auseinander
ſetzungen vor der breiten Oeffentlichkeit im Jntereſſe der
deutſchen Politik erfolgreich auszunutzen

Auch hier zeigt ſich die Schwäche des gegenwärtigen Regi
mes mangelnde Fühlung mit dem Parlament und man
gelndes Vertrauen zum Parlament Die jüngſten Erfah

wenn es den Ausbau der politiſchen Frei

rungen die ſich an die bedauerlichen Vorgänge in Zabern
anknüpften haben auch kurzſichtigen Augen gezeigt daß ein
Staatsmann dem dieſe Fühlung mit der Volksvertretung
fehlt vor der ſtändigen Gefahr innerer Kriſen und Kon
flikte ſteht Eine Regierung die über den Parteien ſtehen
will verliert ſehr leicht unverſehens den Boden unter den
Füßen Auch in einem nicht parlamentariſch regierten
Staatsweſen kann die Regierung die Geſchäfte nicht erfolg
reich führen wenn ſie des Rückhalts im Parlament ent
behrt Das haben die letzten Verhandlungen im Reichstag
erneut dargetan Sie haben aber auch und das iſt ein be
deutſamer Fortſchritt klar erkennen laſſen daß eine ſtarke
Mehrheit im Reichstag mit Ausnahme der Rechten alle
Parteien vom Zentrum bis zur Sozialdemokratie die Ver
ſtärkung des Einfluſſes der Volksvertretung als geboten er
achtet Noch nie zuvor iſt die Forderung des Ausbaues un
ſerer konſtitutionellen Einrichtungen mit ſolchem Nachdruck
und von ſolcher Mehrheit verfochten worden wie in den De
zembertagen des eben verſunkenen Jahres So bedauerlich
es iſt daß die Sozialdemokratie die Einheitlichkeit der
Frontſtellung wie ſie bei dem entſcheidenden Beſchluß vom
4 Dezember zutage trat aus agitatoriſchen Rückſichten zer
ſtört hat ſo erfreulich bleibt die Tatſache daß eine er
drückende Mehrheit der deutſchen Volksvertretung ſich für
die zeitgemäße Ausgeſtaltung der Verfaſſung erklärt hat
und gewillt iſt auch hier das Wort zur Geltung zu bringen
daß die Entwicklung nicht ſtill ſteht

Vermutlich wird das neue Jahr eine Gegenaktion im
preußiſchen Landtag bringen Hier haben die Konſervativen
wenn auch nicht die Mehrheit doch ſo ſtarken Einfluß daß
ſie nicht verſäumen werden ihre im Reichstag erfolglos
vorgebrachte ſtark abweichende Auffaſſung mit aller Schärfe
zu wiederholen Auch in der Braunſchweiger Frage iſt
eine Auseinanderſetzung im Abgeordnetenhaus von konſer
vativer Seite bereits angekündigt Die Konſervativen be
kämpfen das parlamentariſche Syſtem aber ſie wiſſen dort
wo ſie die Macht haben die parlamentariſchen Einrichtungen
für ihre Zwecke trefflich zu nutzen Die Haltung der konſer
vativen Preſſe läßt erkennen daß ein ſcharfer Vorſtoß nicht
zuletzt gegen den preußiſchen Miniſterpräſidenten geplant
iſt Man wird verſuchen den im Sturm und Wetter er
probten ſtaatserhaltenden preußiſchen Geiſt auszuſpielen
gegen die Demokratie die Zucht und Ordnung zu unter
graben drohe und erneut wird ſich der beklagenswerte
Zwieſpalt zeigen der unſeren innerpolitiſchen Einrichtungen
eigentümlich und ob latent oder offen eine ſtändig
fließende Quelle bedenklicher Mißhelligkeiten iſt der aus
der Verſchiedenheit des Wahlrechts erwachſende Gegenſatz
zwiſchen der Reichspolitik und dem herrſchenden Kurs in
Preußen Je ſchärfer dieſer Gegenſatz ſich herausbildet und
darauf wirkt bewußt die konſervative Politik hin um ſo
ſchwieriger wird die Stellung Preußens im Reich um ſo
weniger wird es ſeiner Hauptaufgabe gerecht werden
können die Vormacht des Reiches zu ſein Die Verſäumnis
einer durchgreifenden Wahlreform in Preußen muß wenn
die Dinge ſich weiter entwickeln wie bisher das kunſtvoll
gezimmerte Reichsgefüge erſchüttern und die innere Ein
heit gefährden

Der Abſchied vom alten Jahr fällt nicht ſchwer es hat
des Unerfreulichen genug gebracht An der Schwelle des
neuen pflanzen wir die Hoffnung auf Das Jahr 1914
wird gut und von dauerndem Wert für die Zukunft ſein

it bringt der
die unerläßliche Vorausſetzung für die gedeihliche Entwick
lung eines modernen Staates iſt

Reujfahrsfeier 1914 am Kuſſerlichen Hofe

Berlin 1 Januar
Kurz vor 8 Uhr morgens wurde auf dem Königlichen

Schloſſe die Kaiſerſtandarte die Königsſtandarte und die
Brandenburgiſche Flagge gehißt Punkt 8 Uhr begann das
große Wecken ausgeführt von den Spielleuten der 2 Garde
Jnfanterie Brigade und den Hoboiſten des 4 Garde Regi
ments z F auf dem inneren Schloßhofe mit dem Anſchlagen
der Trommler und der Niederländiſchen Dankgebet wäh
rend gleichzeitig von der Galerie der Schloßkuppel die Trom
peter der Garde Küraſſiere Vom Himmel hoch da komm ich
her und Lobe den Herrn blieſen Das große Wecken be
wegte ſich dann nach den Klängen des Liedes Freut euch
des Lebens im Schlenderſchritt zu Portal I hinaus über
Schloßplatz l und Schloßbrücke die Straße
Unter den Linden hinab bis zum Brandenburger Tor und
zurück Das Wetter war kalt hin und wieder trieben einige
Flocken durch die Luft die ungeheuren Schneemaſſen hatten
noch nirgends ganz entfernt werden können Publikum
hatte ſich zahlreich eingefunden und begleitete in dichten
Scharen die Spielleute

Der Kaiſer die n die anweſenden Söhne der
Majeſtäten und Prinz Heinrich hatten um 82 Uhr das
Neue Palais im Automobil verlaſſen und trafen hier nach
9 Uhr ein vom Pnblikum her n begrüßt Gleichzeitig
endete das Wecken auf dem Schloßhof mit dem Choral Dies
iſt der Tag den Gott gemachtDa die Hoftrauer e heute derte war ſo bot die
Anfahrt der Prinzen Prinzeſſinnen Fürſtlichkeiten Staats

würdenträger hohen Militärs und Hofchargen das bekannte
abwechſelungsreiche Bild das durch den Anmarſch der Gala
wache der Gardes du Korps der Leibgarde der de
2 Zug der Leibgendarmerie und der Schloßgarde Kom

pagnie noch farbenreicher wurde Auch die Abordnung der
Halloren wurde viel bemerkt
Das Kaiſerpaar nahm in der Schwarzen Adler Kammer

die Glückwünſche des Königlichen Hauſes entgegen im
Kapitelſaal um 95 Uhr diejenigen der Hofſtaaten

Um 10 Uhr begann in der Schloßkapelle der feierliche
Gottesdienſt an dem auch die Spitzen der Zivil und Mili
tärbehörden teilnahmen

Der Kaiſer in Generalsuniform mit dem Bande des
Schwarzen Adler Ordens und der Kette des Hausordens
von Hohenzollern führte die Kaiſerin welche eine ſtahl
blaue Robe mit gleichfarbigem Federhut trug hinter den
Majeſtäten ſchritt der engere Dienſt Es folgten der Kron
prinz mit der Prinzeſſin Eitel Friedrich und Prinz Hein
rich mit der Kronprinzeſſin Es ſchloſſen ſich an die Prinzen
Eitel Friedrich Adalbert Auguſt Wilhelm Oskar und Jo
achim und die drei Söhne des Prinzen Friedrich Leopold
Nach Gemeindegeſang und Liturgie wobei der Bläſerbund
mitwirkte predigte Oberhofprediger D Dryander über das
vom Kaiſer ausgewählte Bibelwort aus dem Propheten
Sacharja Kapitel 8 Vers 16 Das iſt es aber das ihr
tun ſollt redet einer mit dem anderen Wahrheit richtet
recht und ſchaffet Frieden in euren Toren Den Gottes
dienſt beſchloß das Niederländiſche Dankgebet von Gemeinde

t Sor geſungen von Poſaunen und Keſſelpauken be
gleitet

m feierlichen Zuge begab der Hof ſich dann nach dem
Weißen Saal während die Bläſer den Wilhelmus von
Naſſauen ertönen ließen

Jm Weißen Saal präſentierte die Schloßgarde Kom
pagnie unter Flügeladjutant Oberſtleutnant v Mutius mit
altertümlichen Griff Kaiſer und Kaiſerin traten vor die
Stufen des Thrones neben deſſen zwei Seſſeln die vier
Leibpagen ſtanden Die Prinzen ſtellten ſich rechts die
Prinzeſſinnen links neben den Thronhimmel Die Gratu
lationsDefiliercour der in der Kapelle verſammelt ge
weſenen Herren begann unter Leitung des Oberſt Kämme
rers Fürſten Solms Baruth und des Ober Hofmarſchalls
Frhrn v Reiſchach nach den Klängen von Märſchen Lie
dern und Polonäſen während im Luſtgarten die Leib
batterie des 1 Garde Feldartillerie Regiments einen Salut
von 101 Schuß abgab Der Kaiſer ſchüttelte bei der Cour
dem Reichskanzler kräftig die Hand Die Präſidenten der
Parlamente ſprachen dem Kaiſer die Glückwünſche der

Häuſer aus eUm 11 Uhr empfing der Kaiſer im Marxineſaal die
Botſchafter die vorher in ihren Galakaroſſen angefahren
waren hierauf in der Roten SammetKammer das Staats
miniſterium und dann im Ritterſagle die Kommandieren
den Generale und Admirale endlich im Kapitelſaal den
neuernannten türkiſchen Militärattache Oberſtleutnant
Djemil Bey und den bisherigen Vertreter des türtiſchen
Militärattachés Jnfanterie Oberleutnant Fuad Joset Bey
Baban Die Kaiſerin empfing die Botſchafter im Köni
ginnenZimmer und hierauf die Fürſtinnen im Pfeilerſaal

Um 12 Uhr begab ſich der Kaiſer der über dem Mantel
das Band des Schwarzen Adlerordens angelegt hatte und
den Feldmarſchallſtab in der Rechten trug zu Fuß nach dem
Zeughaus hinüber gefolgt von ſeinen ſechs Söhnen und den
Herren des Hauptquartiers Das Publikum begrüßte den
Kaiſer mit lauten Hurrarufen Das Wetter hatte ſich auf
geklärt die Sonne beſchien die Schneelandſchaft Ver
ſchiedene Jugendvereinigungen waren an der Schloßbrücke
aufgeſtellt Vor dem Zeughaus ſtand eine Ehrenkompagnie
vom 2 Garde Regiment z F mit Fahne und Muſik an
ihrem rechten Flügel die direkten Vorgeſetzten mit General
Freiherrn v Plettenberg an der Spitze Der Kaiſer ſchritt
die Front ab und begab ſich dann in das Zeughaus Hier
begann ſogleich in der Ruhmeshalle die Nagelung von 26
neuen Truppen Feldzeichen neuerrichteter Truppenteile
nämlich des Füſilierbataillons des 5 Garde Regiments zu
Fuß des Füſilierbataillons des Garde Grenadier Regiments
Nr 5 des Eiſenbahnbataillons Nr 4 der Jäger Regimenter
zu Pferde Nr 9 10 11 12 7 8 13 der dritten Bataillone
der Jnfanterie Regimenter Nr 153 154 156 157 158 1609
162 164 167 169 170 und 152 der Pionierbataillone
Nr 28 29 und 30 und des Telegraphenbataillons Rr 6
Anweſend waren dubei u a die Prinzen die Umgebungen
und Gefolge die General Feldmarſchälle der Kriegs
miniſter der Chef des Generalſtabes die Kommandierenden
Generale der beteiligten Armeekorps

Jm Lichthofe wurde darauf die Weihe der Feldzeichen
durch den evangeliſchen Feldpropſt in Gegenwart des katho
liſchen Feldpropſtes vorgenommen Die Muſik intonierte
das Tedeum während die Salutbatterie abermals feuerte

Es folgte die Ausgabe der Parole die wie immer lautete
Königsberg Berlin worauf der Kaiſer die Rapporte
h Leibregimenter und militäriſche Meldungen entgegen

nahm
Den Schluß der Feier machte ein Vorbeimarſch der Ehren

Kompagnie mit den eingetretenen neuen Feldzeichen und
der Salutbatterie Um I Uhr kehrte der Kaiſer in das
Königliche Schloß zurück Bald darauf war Frühſtückstafel
für die Majeſtäten und die Umgebungen Dazu waren ge
laden der Miniſter des Königlichen Hauſes Graf A Eulen
burg die Palaſtdamen Gräſin Eulenburg und Gräfin Har
rach Militärattache in Rom Major v Kleiſt und Major
Graf Bredow Kommandeur des 10 Ulanen Regiments
bisher beim Küraſſier Regiment Nr 2 zur Abmeldun

Nach der Frühſtückstafel empfing der Kaiſer die
toren der Königlichen Porzellan Manufaktur Ge
Rat Dr Hei Schmuz Baudiß undorecke Profe



See

e

Zicrrſch im Sternſaar und fuhr nachmittags bei den Bot
f Um 7 Uhr abends iſt im Eliſabethſaal bei Jhren Maje

ſtäten eine Tafel für die Kommandierenden Generale an
e für die r eine Beſprechung des Kaiſer
m rs 191z bei Se aDie Kaiſerin machte vor der Früh
ſuch im Kronprinzlichen Palais

Die bulgariſche Thronrede

Die mit großer Spannung erwartete Eröffnung der bul
gariſchen Sohranje verlief am Neujahrsmorgen von einigen
kleinen Zwiſchenfällen abgeſehen völlig ruhig Als der König
im Sitzungsſaale erſchien rief ein ſozialiſtiſcher Abgeordneter
Rieder mit der narchie Dieſe Kundgebung wurde

fJedoch von dem größten Teil der Abgeordneten der anderen
Parteien und der Galerie durch Hochrufe auf den König er
widert Die Sozialiſten verließen darauf den Saal und König

rdinand verlas darauf die Thronrede in der er u a aus
rte Die Beziehungen Bulgariens g den Großmächten ſind

und die Regierung macht alle Anſtrengungen ſie
d zu geſtalten Die Beziehungen Rumänien
nd mit dem gleichen guten Willen auf beiden Seiten wieder

aufgenommen worden Angeſich

ner Majeſtät anſchließte duekefel einen Be

ts des neuen Standes der
Dinge der Mißverſtändniſſe mit der Türkei T und
in der feſten Hoffnung daß die vielſeitigen wirtſchaftlichen
Jntereſſen welche Bulgarien und das benachbarte Reich ver
dinden in gut nachbarlichen und freundſchaftlichen Be
iehungen der beiden Staaten ihre Löſung finden werden iſt

r Verkehr mit der Hohen Pforte durch die diplomatiſchen
Vertretungen wieder aufgenommen worden Auch mit
Serbien ſind die diplomatiſchen Beziehungen auf dem Wege
wieder hergeſtellt zu werden Die Thronrede ſchließt mit dem
Ausdruck der Ue ng daß das bulgariſche Volk nacheinen glorreichen ſutaten und nach den überſtandenen

rüfungen entſchloſſen iſt ſeine Kräfte in dauernder fried
licher Arbeit wieder e und daß es nur daran denkt
auf dem Gebiete der friedlichen Entwickelung und des Fort
ſchrittes Siege davonzutragen die geeignet ſind ihm den ihm
zukommenden E r unter den Balkanvölkern zu ſichern

Beim Verlaſſen des Hauſes wurde der Zar von der vor
dem Gebäude der Kßerant zahlreich verſammelten Volks
menge lebhaft begrüßt Jn Sofias politiſchen und diplo
matiſchen Kreiſen mißt man dem Zuwiſchenfall der bei der
Eröffnung der Sobranje durch den König von r her
vorgerufen wurde keinerlei Bedeutung bei Man hebt da
gegen die ruhige und würdige Haltung der Gruppe der
Agrarier hervor Die Sobranje wählte 7 zwei Wahl
gängen Watſcheff Regierungspartei mit 88 Stimmen zum
Präſidenten Die Oppoſition gab leere Stimmzettel ab

Wie in Paris verlautet ſoll der dortige bulgariſche
Geſandte Stanciow zum Nachfolger Genadiews als bul
gariſcher Miniſter des Aeußern auserſehen ſein

n

Deutſches Reich
Zur ZabernAffäre

Das preußiſche Staatsminiſterium trat Mittwoch zu einer
Sitzung zuſammen Es liegt nahe anzunehmen daß ſich das
Staatsminiſterium in dieſer Sitzung mit den Vorbereitungen

r Eröffnung des Landtages und mit dem Vorgehen des
h v Jagow beſchäftigt hat

raf Weſtarp der konſervative Heißſporn und Herr Erz
berger das enfant terrible der Zentrumspartei ſind ſich dar
über einig daß die ZabernAffäre noch ſchwere parlämen
tariſche Kämpfe im Gefolge haben wird Allerdings gehen
die Anſichten der beiden Führer der einſtigen ſchwarzblauen
Blockmehrheit im übrigen weit auseinander Herr Erzberger
hält einen Ausgleich für unmöglich weil der Reichskanzler
nicht entſchieden genug die Volksrechte gewahrt hat Graf
St kommt zum gleichen Reſultat weil der Reichstag
Beſchlüſſe gefaßt hat die der Führer der Konſervativen als
Vorſtoß gegen die Armee bezeichnet

Der Straßburger Poſt zufolge haben ſich die Fraktionen
der zweiten Kammer über die Behandlung des Zaberner
Falles dahin geeinigt daß die Interpellationen erſt in derWe nach der Eröffnung des Landtages beſprochen werden

ſollen und zwar am Dienstag den 15 Januar Die Be
gründung wird im Auftrage aller Fraktionen der Abgeordnete
und Bürgermeiſter Knöpffler Elſäſſer Zentrum von Zabern
übernehmen Auf dieſe Weiſe wird es ermöglicht vor Be
ginn der parlamentariſchen Debatte das Urteil im Prozeß
gegen r nrg v e abzuwarten

uf Grund eines n vor einigen Wochen ergangenenBefehls iſt das Zaberner Wachkommando des ſt hen Jn
fanterieregiments Nr 105 heute durch eine Abteilung des hier
liegenden württembergiſchen Jnfanterieregiments Nr 126
unter Führung des Hauptmanns Winghofer abgelöſt worden

Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller
Man ſchreibt uns
Die nunmehr zum Abſchluß gelangte Reviſion des Zolltarifs in den Vereinigten Staaten von Adertig gette Len

Zentralverband Deutſcher Jnduftrieller Veranlaſſung ge
geben im Frühjahr d einen Vertreter dorthin zu ent
ſenden deſſen Tätigkeit ſich vornehmlich auf das Studium
der wirtſchaftlichen Vorgänge in Amerika und auf die Vor
bereitung und Materialbeſchaffung für ein neues den ch
amerikaniſches Handelsabkommen zu erſtrecken hatteBericht über dieſe Studienreiſe wſed in einer Sitzung des
Ausſchuſſes des Zentralverbandes Deutſcher Jnduſtrieller er
ſtattet werden die am 15 Januar 1914 in Berlin ſtattfinden
wird Auf dieſer Verſammlung wird ferner der Syndikus

der Sandelskammer Düſſeldorf über das Thema Fabrik und
Handwerk referieren Am vorhergehenden Tage dem
14 Januar wird das Direktorium des Zentralverbandes

Deu cher zu einer Sitzung zuſammentreten und
am n Tage dem 16 Januar werden die zu einer

engemeinſchaft zuſammengeſchloſſenen induſtriellen
ände der Zentralverband Deutſcher Jnduſtrieller der

2 rn der Intereſſen der chemiſchen Jnduſtrie
ſch s und die Zentralſtelle für Vorbereitung von

Gandelsverträgen eine beratende Sitzung abhalten

n t Krankenkaſſen und Aerzte
tin wird berichtet Am Mittwo itfand in enwart des Oberbürgermeiſters ernitteg

bekannten Berliner Einigungsbeſchlüſſe eineal

und der Aerzte ſtatt Es kam jedoch infolge des energiſchen
Widerſtandes der Krankenkaſſen zu keiner Einigung der
ſtrittigen Parteien Die Kaſſenvertreter erhoben gegen die
Honorarforderungen zwar nicht weſentliche Einwände waren
aber trotz Vorſchrift des Abkommens nicht dazu bereit die von
auswärts zugezogenen Aerzte von ihrer kaſſenärztlichen Tätig
keit alsbald zu entbinden

Eine Reform des Matrikularbeitragsweſens kündigt der
bekannte Rechtslehrer Profeſſor Dr Laband in der joeben er
ſchienenen Nummer der Deutſchen s v an Da
keine Bürgſchaft dafür vorhanden iſt daß die Matrikular
beiträge in einem künftigen Haushalt nicht wieder erhöht
werden und zur Deckung eines Fehlbetrages in dem rech
nungsmäßigen Ergebnis der Finanzwirtſchaft des Reiches in
Anſpruch genommen werden können ſoll demnächſt im Reichs
tage der Anſpruch auf Erlaß eines Geſetzes geſtellt werden
durch das dem gegenwärtigen Zuſtande eine dauernde und
für die Haushaltsaufſtellung bindende Grundlage gegeben
wird Ein ſolches Geſetz würde eine ſehr wichtige Abänderung
des Artikels 70 der Reichsverfaſſung ſein

Zu den Verhandlungen wegen eventueller Einführung
noch des zweiten Teils des Geſetzes zur Sicherung der Bauforde

rungen in denen ſich wie wir berichteten Aelteſtenkollegium
der Berliner Kaufmannſchaft Handwerkskammer Hausbe
ſitzer und ſonſtige Jntereſſentenkreiſe gegen die Einführung
ausgeſprochen hatten wird von amtlicher Seite bemerkt es
ſei bei Beginn der Verhandlungen nicht nur auf deren ſtreng
vertraulichen Charakter ſondern auch darauf aufmerkſam
gemacht worden daß es ſich dabei keineswegs um die Herbei
führung von Mehrheitsbeſchlüſſen irgendwelcher Art ſondern
nur um eine Ausſprache unter Sachverſtändigen zu Jnfor
mationszwecken handele

Der Landtag der wie gemeldet am 8 Januar zu
ſammentritt wird ſofort eine eifrige Tätigkeit entfalten
Dem Abgeordnetenhauſe wird in der erſten Sitzung der Etat
vom Finanzminiſter vorgelegt Dem Herrenhauſe für das
zunächſt drei Sitzungen in Ausſicht genommen ſind geht
en anderem der Geſetzentwurf über die Fideikommiſſe

zuerft zu

Parteinachrichten
Bebels Millionennachlaß Nach Blättermeldungen aus

Zürich haben die Erben Bebels nunmehr die ſchweizeriſche
Erbſchaftsſteuer bezahlt und dabei hat es ſich denn beſtätigt
daß das von dem deutſchen Sozialiſtenführer hinterlaſſene
Vermögen nicht 300 000 Mark wie der Vorwärts behauptet
hatte ſondern 995 000 Mark beträgt Hiervon hat Bebel
30 000 Mark ſeiner Partei zugewendet

Hof und Perſonalnachrichfen
Prinz Wilhelm von Sachſen Weimar hat mit ſeinem

älteſten Sohne Hermann der den Namen eines Grafen von
Oſtheim führt eine längere Reiſe angetreten deren Ziel
u a das Königreich Siam e Man darf annehmen daß der
Prinz in fernen Ländern Ablenkung ſuchen will von dem
ſchweren Verluſte den er vor einigen Monaten durch das
ehe Ende ſeiner einzigen Tochter der Prinzeſſin Sofia
erlitt

Graf Maximilian von und zu Lerchenfeld Jn St
Gilla Oberpfalz iſt der Königlich Bayriſche Kämmerer
Graf Maximilian von und zu Lerchenfeld im Alter
von 67 Jahren geſtorben

Als Nachfolger des Kommandierenden Generals Freiherrn
von Scheffer Boyadel iſt Generalleutnant von Plüskow bisherKommandeur der 25 Diviſion in Darmſtadt mit der Führung
des 11 Armeekorps beauftragt Generalmajor von Kluge der
Kaſſeler Brigadekommandeur wurde unter Ernennung zum

alt utnont zum Führer der 18 Diviſion Flensburg er
nannt

Dem Braunſchweigiſchen Staatsminiſter Hartwieg hat der
Kaiſer den Roten Adlerorden erſter Klaſſe verliehen

Ausland
Werikaniſches

Der nord amerikaniſche Sondergeſandte Lind hat Verg
cruz an Bord eines Kreuzers verlaſſen um ſich nach den Ver
einigten Staaten zurückzubegeben und den Präſidenten Wilſon
aufzuſuchen Wie der Marineſekretär in Waſhington erklärt
wird Linds Reiſe nicht durch das Auftauchen einer neuen
Frage in Mexiko veranlaßt

Vielleicht bilden aber doch die neuen Kämpfe die in
dort ausgebrochen ſind die Urſache dieſer Reiſe

nun die Jnſurgenten haben ſich von ihrer Niederlage vor
Tampico ſchon erholt

Die Jnſurgenten unternahmen am Neujahrsmorgen
einen furchtbaren Sturm auf Nuevo Laredo 200
von ihnen wurden getötet Auf beiden Seiten traten Ma
ſchinengewehre in Tätigkeit Auch die Bundestruppen
hatten ſchwere Verluſte Eine Kompagnie wurde durch
Artilleriefener der Jnſurgenten vollſtändig aufgerieben
Um 9 Uhr zogen ſich die Angreifer zurück Es wird eine
Wiederaufnahme des Sturmes erwartet

Ein Zug mit Bundestruppen iſt 170 Meilen ſüdöſtlich
von der Stadt Mexiko in die Luft Wrengt worden Da
an der r welche die Hauptſtadt mit deri verbindet die Telegraphendrähte zerſtört worden ſind
ſo fehlen noch Einzelheiten Nach einer weiteren Nach
richt ſollen in dem Zuge der in die l geſprengt wurde
von 590 Mann nur drei am Leben geblieben ſein da auch
die Eiſenbahnſtrecke zerſtört iſt iſt der Verkehr unterbrochen
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London 2 Januar
Aus Mexiko wird gemeldet Eine zweite Schlacht zwiſchenetnerg uertas und den Kon itulionali en w en

blicklich bei Nuevo Laredo geliefert Der Ausgan intfür die er en ungünſtig zu ſein Mttgt eder
des Roten Kreuzes erklären daß ſich Hunderte von Toten und
Verwundeten auf den Schlachtfeldern befinden Die Bundes
truppen erlitten furchtbare Verluſte bei einem tollkühnen

iff den Jnfanter r 8 en eine Verſchanzung der
en aus Die Revolutionäre ließen die Bundes

truppen bis auf wenige hundert Meter herankommen und er
öffneten dann ein furchtbares Schnellfeuer ſo daß kaum einer

e reeeenn T r W e Ein Zug mit Re
ugstruppen der uevo Lar r Ununterwegs war wurde angegriffen 25 Solbaten w r ins

tötet der Reſt gefangen genommen Jn MexicoCity fand
der offizielle Neujahrsempfang des ganzen diplomatiſchen
Korps ſtatt General Huerta legte eine unerſchütterliche Ruhe
an den Tag und erwiderte auf alle Anfragen lächelnd daß
der Friede bald wiederhergeſtellt ſein würde

Preußiſcher Lehrertag

Poſen 1 Januar 1914
J Rahmen des VII Preußiſchen Lehrertages wurde im

Pavillonſaale des Zoologiſchen Gartens eine Unterrichts
ausſtellung eröffnet die einen intereſſanten Ueberblick
über die Erziehungsmethoden im Kindesalter bot und na
mentlich den heimatkundlichen Unterricht in erſter Linie hier
wieder im Zeichenunterricht berückſichtigte Der Vorſitzende
des Poſener Lehrervereins Ruszeczynski begrüßte zunächſt
die erſchienenen Ehrengäſte darunter Oberbürgermeiſter Dr
Wilms und Schulrat Richter als Vertreter der Regierung
und wies darauf hin daß die Ausſtellung einen von anderen
Unterrichtsausſtellungen auf denen meiſt Lehr und Lern
mittel gezeigt würden abweichenden Charakter trage
Hoffentlich werde die Ausſtellung dazu beitragen den Gäſten
aus der Ferne zu zeigen daß der vielverrufene Oſten auch
auf dem Gebiete des Unterrichts ſtetig vorwärts ſchreite

Rektor Pacyna Poſen erörterte dann in einem Vor
trag den Zweck der Ausſtellung Die Ausſtellung ſoll ſo be
tonte der Redner einen vollkommen bodenſtändigen Charakter
tragen ſoll nicht eine ſolche Ausſtellung ſein die man an
einem en Orte veranſtalten könnte Sie ſei für oſtdeutſche
Verhältniſſe zugeſchnitten und behandle die Frage wie man
in zweiſprachigen Schulen den erſten deutſchen Sprachunter
richt geben und inwieweit das Gepräge des Unterrichts
heimatlich geſtaltet werden ſolle Das Erlernen der deutſchen
Sprache dürfe nicht ſo erfolgen als ob eine fremde Sprache
gelehrt würde das deutſche Denken müſſe vielmehr bei dem
Erlernen der Sprache auf das Kind übergehen ſo daß es die
Sprache rein gefühlsmäßig erlernt Auch hier ſind die Prin
zipien der Kinderſtube die richtigen Ein heimatliches Ge
präge kann in den Unterricht auf ſämtlichen Schulen ſehr
leicht hineingebracht werden Das Landkind wächſt in voll
ſtändiger Einheit mit ſeiner Amgebung heran während das
Großſtadtkind in dem bunten Treiben der Stadt nicht feſten
Fuß faſſen kann und ſo heimatlos wird Dadurch vermehrt
es i die blinde urteilsloſe al die nichts ſchätzt und
würdigt weil ſie nichts begreifen könne Schon an dieſer
Gegenüberſtellung ſei der unendliche Bildungswert der
Heimat als ſolcher und damit des heimatlichen Unterrichts zu
erkennen Das Kind muß hineinwachſen in die Kultur ſeiner
Umgebung es erkennt dann ſchließlich die Geſchicke ſeiner
engeren Heimat und dann des geſamten Vaterlandes als die
ſeinen an Es ſei ein Fehler wenn die Schule die ihr an
vertrauten Kinder ſtets nur in fremde Länder hinausführe
und ſie ſo das Vaterland vergeſſen laſſe Wer an ſeiner
Heimat Freude hat der iſt ſpäter ein ganz anderer Menſch
dem werde ſich die Schönheit der Heimat erſchließen er werde
ſie erobern helfen dem einzelnen zum Segen und zum Wohle
des geſamten Vaterlandes LebhafterAm Beratungstage des Preu ichen Lehrertages war an

den Kultusminiſter ein Begrüßungstelegramm abgeſandt
worden auf das dieſer mit folgender Antwort erwiderte
Für die freundliche Begrüßung und das Gelöbnis vater

ländiſche Geſinnung in der reren unſeres Volkes zu pflegen
herzlich dankend wünſche ich der Tagung beſten Verlauf,
In der nichtöffentlichen Vertreterverſammlung wurden neben
anderen internen Angelegenheiten die Vorſtandswahlen vor
genommen Wie wir bereits mitteilten war für den
wegen ſeines Geſundheitszuſtandes zurücktretenden Vor
ſitzenden Rektor Reißmann Magdeburg Rektor r
Magdeburg in Ausſicht genommen worden Die Wahl fiel

auch auf dieſen und der Gewählte nahm mit Dank für das
ihm erwieſene Vertrauen an

Provinzial Nachrichten
R Schraplau 30 Dezbr Die Bahnverbindung,

die wegen des Schneefalles bis heute mittag unterbrochen war
iſt r vertergeſtent und die Züge verkehren wieder fahrplan
mäbßig

A Bitterfeld 1 Jan Automobilverbindung
Bitterfeld Düben Nach den Ausführungen der
Bitterfelder Stadtverordnetenſitzung werden im Einverſtänd
nis mit dem Krersausſchuß wichtige Aenderungen an der
Automobilverbindung Bitterfeld Düben vorgenommen Die
Stadtgemeinde Bitterfeld erhält bekanntlich das er ihren
Anteil erforderliche Darlehn von der Kreisſparkaſſe zu 334
Prozent Zinſen Der Bezirksausſchuß hält jedoch auch eine
S in Höhe von 20 Prozent für nötig welche in
folgedeſſen der Magiſtrat beſchloſſen hat Aller Vorausſicht
353 wird aber die Strecke erweitert werden Die Wege
nach Döbern Tiefenſee Schnaditz uſw r jetzt faſt völlig
chauſſiert Es werden dann im ganzen drei Wagen fahren
Dadurch würde eine Rundfahrt nach Düben ermöglicht Die
Omnibuſſe und die Fahrkarten erhalten Reklame dies wird
dann zur Verringerung der Koſten weſentlich beitragen

1b Delitzſch 1 Jan Neuer Stadthauptkaſſe n
rendant Zum Rendant der hieſigen Stadthauptkaſſe iſt
Gemeindekaſſenrendant 3 aus Oliva bei n ge
wählt worden Der nach großen Unterſchlagungen flüchtig
gewordene Rendant Rudloff konnte no eſt
genommen werden

Könnern a 31 Dez ubiläum Am 1 Jan1914 ſind 25 Jahre verfloſſen ſeitdem Herr Direktor Adolf
Thor weſt in den Dienſt der AktienMalzfabrik Könnern
trat Sie hatte eben ihre bedeutendſte Vergrößerung ſeit
ihrer Gründung erfahren als Herr Direktor Ad Thorweſt
bald danach zunächſt an der Seite ſeines Vaters des aus
ezeichneten Mitbegründers des Unternehmens weilandKot Kommerzienrat Wilh Ad Thorweſt zur Leitung der

Fabrik berufen wurde Und ſeiner Tatkraft und kommer
ziellen Begabung blieb es vorbehalten das e
einer glänzenden Entwicklung entgegenzuführen ſo daß heute
die AktienMalzfabrik Könnern zu den erſten Deutſchlandszählt Möge es dem auch v ine perſönlichen Liebens
würdigkeit allverehrten Jubilar noch recht lange vergönnt
ſein in ſeinem Amte erprießliches zu wirken

w Aſchersleben 1 Jan OeſterreichiſcheDeſert a Dem t Bezirkskommando wurde der
eher einrich Z o See von der öſterreichiſchen Train

Diviſion in Trient zugeführt da er ohne Urlaub ſeine Gar

immer ni

niſon verlaſſen hat Er wollte ſeine Braut aus Oeſterreich
beſuchen mußte aber die unliebſame Entdeckung machen daß
dieſe ſich hier ſchon verheiratet hatte
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Walhalla Theater
Täglich abends Punkt s Uhr

Puppeohen
Gänrende Ansstattung 40 Personen

Titerarische Geseſischaft
Montag den 5 Januar abends S Uhrim Saale der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz

c Vortrags Abend GarrasRudolf Greinz München Equilibriſtiſcher Bravour AktEigene Dichtungen 66 The Taubertsj u r e e ccene e an u v n Cer Rangesin Vnr 95 gdan ClermontsDer geschäftsführende Ausschuss A ahmaſterumn lerEine tragische Erzählung aus dem Sohwostorn n
western Thomas
moderner RheiniſchenKüng den 4 t p vpr Türinger ang 4 ein wahrer Triumoh der Kinocramatit r e eQuartett Carl Schmitz

Passage Theater
e ver Liebling vonne Rudolf Mälzer

Ab 2 Januar 1914 und während der in ſeinen urkomiſchen Typen und Karikaturen
8 Nordliands Sterne

7 Damen l Herr in ihrer Ausſtattungsſzene
dreisgekrönte Sänger und Haling Tängzer

ganzen Woche l
Paul Lüimndanu s

hervorragende Filmschöpfung
à

1

r

J

l

Der Dichter erzählt hier eine tatsächliche Geschichte
Karten bei Heinrich Hothan Die Wiedergabe durch den Film ist das Werk einer meister Wo nhaften Darstellungskunst die alle mimischen Mittel beherrscht er 012 Ger mPreitag 9 Januar iole ab nis 8 Uhr l und Momente von unvergesslicher erschütternder Tragik zu n Militärburleske in 1 Akt von am agnie

im Thaliafestsaal schaffen wusste Die Leistung der Schauspieler Rudolf Klein
Rhoden Paul Bildt und Karl Goetz war vorzüglich

Dieser Fiim gelangt nachmittags gegen 5 Uhr und abends I

gegen 9 Uhr zur Vorführung und geht demselben ein regu
läres Programm vorauf

Die Vorführungen beginnen
Sonntags um 3 Uhr

Wochentags um 4 Uhr

vie Direktion Schliftschuhe
S ſr ſm S besfes fobrikot

P Wynnlenje Konzert

des Stadttheater Orchesters
unter Leitung von Herrn Kapellmeister Ferdinand Neisser

Solist Geh Hofrat Professor

Willy Burmester
Beethoven Symphonie Nr 3 Eroica Spohr Violinkonzert
Nr 7 Mendelssohn Violinkonzert Bolzoni Menuett

Liszt Mazeppa
Eintrittskarten zu Mk 10 10 55 und 05 in der

Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch Alte Promenade l a

T

Fernsprecher 1199 V5 Englische Kunsttänzerinnen j ſje e en ren Wir gaoranfſeren für fesfes gutes Sitzen
Pitt Jnh einer Taverne rStadt Theater in San Franzisko Mar Linke Meinin Halle Ein Fertg Artur Richter atesj e Maskenball ze e n I MKIIIerr eGermuf st dere Seuernionn verm Eiſerdes zart Mittwoch d 14 Jan 1914

Ein Maſchiniſt Joh Mittaſch Holl d LeipziSonnabend den 3 14 Ein Reiſender aul Werner ett le a O Leipzigerstrasse 90onnabend den 3 Januar 1914 Sergeant Rudolf Wüſtehube W h Wilhelm Lehmann Miglied des Roboiſt Spor VereiNachmittags 358 Uhr Ein Indianer Sttlo Krahl Kaiser Wilheimshalle erWeihnachtsKinder Vorſtellung Matroſen Brahminen Diener S ezu kleinen Preiſen des Excentric Ckubs Jndianer e u vZum 9 Male Konſtabler Volk des Rajah SReihenfolge der Vilder els222 h ß d5 e wittehen S Du um Se i Wo o9 S t el er In I en 0 c d c FS el u S kWeihnachtsAusſtattungskomödie Excentric Club in S Am 8 57 r Drei der à u im h hmit Geſang und Tanz in 5 Akten Kanal von Suez Szene Freier 2 a h r 27 Richard Flemming
nach dem bekannten Märchen be Platz am Quai des Sueztanals a zureude ele uwener Titel Opt Spez Inet mit elektr Betrarbelet von C A Görner in Suez 3 Die Witwe des rreude wen el Scmmeersrrasse I Hnile a Brüderstr 16 amSpielleitung Karl Stahlbera Rajah Szene r u indiſche Marie u Reiistr 128 per iMuſikal Leitung Axno Höhn Landſchaft 4 Auf dem Scheiter Alle ärztlichen Verordnunpgee iente Ort egeder bauen re W d el e S von Augeng iäsern ergeg 4

rſpie e Totenſtätte aja gst ausg ß2 Akt Bei den Zwergen Einorg der Fakire e Iextfe Fru3 Apre Jo e n u der Vunts ſport Ulkim Walde Aouda 5 Jm Namen des Ge 5 illa Hedwig4 Akt Die Obſthändlerin ſetzes Szene Hotel Tal S G n ſ v Hallenſern i Kon
4 n et Siöſung a h e zen e ertmesser bevorz Tel 23 mit din Vorneo zene antaſtiſch n e aVeſetz t beoſe b geförmte Felſengrotte anſchl teß für Löl ker e Volks Kaffee Hallen Notenbeiſpielen lUuſt
Na ungsänderung vorbehalten offene Verwandlung Das Feſt h des Vereins für Volkswohl m inach gen Biſt ängere Pauſe der Königin Rakahira Großes Halle l a 3 iger Turrn 5e e e rS Uhr De gung offe as Maß der geiſtigen S i eng e Reil tg e e e e e h VAbends 72 Ahr n Volkes Ein glänzendes Zeugnis für m V Rohr rer och 0 ſi b Gan445 Vorſten à e angen den Hochſtand der deutſchen Induſtrie oter Turm I Sr hoc riieDeVorſte eng WWänement e Blut ringen et e v en n eum 6 Male St S eſellſchaft on die hellen luftige e A ekauftde ſelbe in die r e e edlen Sau L S z 2Mit 1 Vorſpiel Die Wett e k Kure ger ginn S kleidung ſowie die Brauſe und e n r verabre /ht für d Zueine iel Großes Aug Müller dem Corps de ballet und Schwimmbäder zwecks Erziehung der de 7ſattyngsſtück mit Geſang Tans des Clevinnen 8 Die Gold Arbeiterſchaft körperlichen Reinlich ich zu 5 ve8h s onntagEvglntignen und Auſsügen in Siene Das Je Jran tigt h keit ſind unerläßliche Vorbedingungen S Ziel ſchorthe tie 2 Auſſchrung

n e n en a el d h de der gar See W e aShiel gung Hberregiſſeur Kari Il e n Im feiner Kakaos voll zur Geltung bringt t Vraunbier bitten wir nicht zu vergessen eKelling uſtkaliſche Leitung Hahn 10 Die Rieſentre r und Edelfabrikate herzuſtellen ermög in Halle u IV auch Suppen zu anzuschoffen
Arno Höhn Jyſpizient Oskar Fearna ppe bei licht Die Beſi o und 5 Pfg ſowie in den MoTegeder Die BallettArrange Nu An Bord der Ht Die Beſichtigung der Anlage Oktober bis Mai abende A rSenriette S J die ei S naten ober bis ai aben mee 159et i äg St Wirte 1 Kajütte 12 Kahiten rig Ranges ſſ e n en el a ver r a o Vf 8meiſterin ele ahlberg Wie Die K o I mar Heringe a Port zu a odereinſtudier Ferne d der als möglich geſtattet Marken zu 5 Pfg welche ſicherwandlun i jet nete Ein Maskenbollv e erſon i gang R erie a e S alen Se gen Oper in 5 Akten vonas ogg er autsky S n nd in denſelben ſowie bei Herrn 8Sein Jaſagan W Rieth r u Kaufmgnn gr a Giuseppe Verdialter Ralph Karl Schumann zeiten auf einmal Szene dat ſraßeso und bei Herrnan Süllivan 3 Matthießen ſaal des ExcentriceClub in

ndrew Stuart Cam Hammes etzterem iſt au eT lieder des Excentric Peiebungegndeina vorbehalten W un und Kaſſenverwaltung Jeder Iext
h tet e W georg Thies Nach dem 7 u 10 Bild längere äAbortragen nurt bald Eorſican ein gaſgg ins 7 Uhr Kakaos Shotolader an und Konfitüren H SohneeNacent
reicher u Fahrenbach Anf 72 Ende gegen 105 Uhr en n r Deren 20

und fein owie großee grtont r Tiahlherg Sonntag 4 Jannar 1314 Preiswürdigreit aus und ſind als le r tagenMargarete Wäſchebewahrerin Nachmittags 3 Uhr führende Marken längſt anerkannt Pfenniget ſt Blanda Hoffmann Weihnachts Kindervorſte äng zu Sie ſind in den eigenen Verkaufs 0 ſAhriger n
s i d nen Preiſen u eben dw per wie Eau d o uinine in jeder Buch u Musikoltenn en Ra tn e Tandar um 10 Male r ich 0 hendlung erhöltflich remeg ihre Schwe4 Eliſ r Wundtke Sneewittchen antisegtieoh 2Nakabira eine Sia un n r le hienen Zwerge Halle g F Untere Leipzigerstrasse er nBerta Gaſt WeihnachtsAusſtattuh e r W ber mit Geſang u Tans a ken an leſpaiget Tomm Erielsodoas

dis a a ten er nan t betannten Märchen be Fernſprecher 1190 KräuterS n Miadn n E A Gorner Grosse Ulriohstrasse ll Extra Naoyrigen ain
eins t Sinn r Fern ipre her vordatot on Haareustaſj men Bernin Sndianerhäus dis Hammes 116 Vorſtellung im Abonnement r r ar verhindort ELIIIIIIIIIIIIII Beutel 25 u 40
Balan i ein malayſſches Viertel n de e Stärkt den Haarwuohs Althe Bonbone Elſe Bi M k b I gegen Kaſſe oder Nachnahme Proben mit Beledt die Norven Beutel 25et K Fris Zu n asKenbDa Hreisliſte unberechnet M 25 Doppelfl M bel helfen ſtParahn arl Jordan Vn balio in maschera Oscar Rallin sen u jun D Fw ägl9 eſes raphenDiener Große Oper in 5 Akten von rogerie S GRichard Vorn Suiſeppe Verdi h RianniſcheſtrS
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